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Easy and safe? 
Möglichkeiten der Fehlervermeidung 
durch Optimierung der Arbeitsprozesse 



Prävalenzerhebung nosokomialer Infektionen in D 
(Epi Bull 26/2012) 
 



Hygiene-Vorschriften 

Gesetze  
 Infektionsschutzgesetz seit 1.1.2001 (Neufassg. 

7/2011) 
 Medizinproduktegesetz, Stand 2009 

Verordnungen 
 Medizinproduktebetreiberverordnung, Stand 2009 
 Landeshygieneverordnungen (bis März 2012) 

Empfehlungen 
 Empfehlungen der KRINKO u. des Robert Koch-

Institutes, ART 
 Empfehlungen wissenschaftlicher Studien 
 Technische Normen (z.B. DIN, etc.) 



Erhöhung der MP-Sicherheit 
 

 IfSG, MedHygV, MProduktegesetz 

 

KRINKO- 

Empfehlungen 

 

Landeshygieneverordnungen, MPBetreibV 



Neu: KRINKO-Empfehlungen erhalten  
positive Vermutungsregel („Indizwirkung“) 
IfSG § 23 Nosokomiale Infektionen; Resistenzen; 

Rechtsverordnungen der Länder 
(3) „ (…) Die Einhaltung des Standes der medizinischen 

Wissenschaft… wird vermutet, wenn … die veröffentlichten 
Empfehlungen der Kommission für Krankenhaushygiene und 
Infektionsprävention beim Robert Koch-Institut (KRINKO) … 
beachtet worden sind.“(= Indizwirkung) 

 
MPBetreibV § 4 Instandhaltung:  
(2) „ (…) Eine ordnungsgemäße Aufbereitung nach Satz 1 wird 

vermutet, wenn die gemeinsame Empfehlung der 
Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention 
am Robert Koch-Institut und d. Bundesinstitutes für 
Arzneimittel und Medizinprodukte zu den Anforderungen an 
die Hygiene bei der Aufbereitung von Medizinprodukten 
beachtet wird.“(= Indiz) 



Set – Kit – Pack?  
Vorgefertigte Einweg-Medizinprodukte 

Blasenkatheter 

Herzkatheter 

Periduralset 
PTCA Set 

Spinalset 



„Argumente der Nutzer…“ (laut Hersteller) 

• Weniger Arbeitsschritte, weniger 
Zeitbedarf …hohe Versorgungssicherheit 

• Springer weniger häufig Kontakt, da im 
Vergleich zu Einzelteilen weniger 
Anreichen u. weniger Aufreißen, geringere 
Staubentwicklung… daher hygienischer… 

• Geringerer Lagerbedarf durch 
individualisierte OP-Sets… 

• Erleichterung der Dokumentation… und 
Kostenzuordnung 

• Wirtschaftlich, da kürzere Prozesse auch 
bspw. bei Rechnungsbearbeitung… 

→ „Sicherheit ↑ und Effizienz ↑“ 
 

Was ist an der Sache dran? 
Ist das nur eine „moderne“ Verkaufsstrategie oder 
eine Prozessoptimierung mit hygienischem Nutzen? 



Sets im Alltag ? 

 
 

 
 
 
 
 
 



Sets??? 

 
 

 
 
 
 
 
 



… und was kommt jetzt ? 

 
 

 
 
 
 
 
 



Sets im Flugzeug ??? 

 
 

 
 
 
 
 
 



Standardisierte Produktion 

 
 

 
 
 
 
 
 



Sets in der Medizin ? 
 OP-Sets in der 

Gynäkologie/ 
Geburtshilfe 

→ Sectio-Set 



Sets für viele medizinisch-pflegerische Bereiche angeboten 

 
 

 
 
 
 
 
 



Gibt es Empfehlungen zu Sets? 

 
• Suche in den vorhandenen Guidelines nach 

Empfehlungen 
 
• Literaturrecherche  

 
• Literatur hauptsächlich zu Gefäßkathetern und 

Harnwegkathetern 



KRINKO: Gefäßkatheter/ZVK 

 
 
 
 
 
 

• Keine Empfehlungen bzgl. Sets 



National Health Service (NHS): Gefäßkatheter/ZVK 

 
 
 
 
 

• Keine Empfehlung Set  



CDC: Gefäßkatheter/ZVK 

• Vorgaben zu Bestandteilen im ZVK-Set 
• eine Komponente im Bundle 
• Aber keine explizite Empfehlung 



Harnwegkatheter (KRINKO) 

• Katheterisierung aseptisch möglichst unter 
Zuhilfenahme eines Sets (Kat. IB alt) 



Harnwegkatheter (eaun) 

 
 
 
 
 

• Keine wissenschaftliche Literatur über Vor- oder 
Nachteile durch Nutzung eines Sets 

• Evtl. vorteilhaft in Notfallsituationen 



Harnwegkatheter (HSE, Irland) 

 
 
 
 

• Nutzung eines sterilen Komplettpacks, wenn möglich 
(mit Verweis auf) 

 
 
 
→ Da allerdings keine Aussage zu Sets! 

Irland 



Zusammenstellung Sets??? (1) 

• Entspricht der Inhalt den Anforderungen? 
 
 
 
 
 
 

• Zusammenstellung eines individuellen Sets führte zu 
Reduktion Inf. 11,3/1000 CVC-days zu 3,7/1000  
 

* AJIC: American Journal of Infection Control, Vol 34  (8): 503-5066 

AJIC 34(8), 2006 *  

http://www.ajicjournal.org/issues?issue_key=S0196-6553%2806%29X0138-4�


Zusammenstellung Sets??? (2) 

Aber: 
Chlorhexidin 
statt PVP-Jod 



Sind Sets „hygienischer“??? Sinnvoll? 
Was muss beachtet werden? 

• Vorteile durch generellen Einsatz bisher nicht belegt (wenn 
auch gut vorstellbar), d.h. bisher keine eindeutige Antwort 
vorhanden, aber... 

• In schwierigen Situationen und Notfällen sinnvoll und nützlich 
(schnell, einfach, sicher …) 

• Inhalt muss angepasst sein 
− Größe Lochtuch 
− Handschuhgröße (angepasst an wen?) 
− Ressourcenverschwendung und Abfallvermeidung, wie 

möglich? 
− Aktualität der Produkte gewährleistet 
− …. 

 
 
 

 



Entwicklungen & 
Erkenntnisse 

 Entwicklungen 
& Erkenntnisse 

 
• Trends im 

Pflegeberuf 
• Berufsbe-

lastung pro 
Pflegekraft 

 
 
 
 
 
 



Entwicklung Patientenzahl und Beschäftigtenzahl 1995-2009 

 

 

 

„KONTRASTE“ vom 19.07.2012 

- 13,4 % 

+ 14,1 % 

Konzentration + 27,5 % 



Pflege-Thermometer 2012 
(© 2012 Deutsches Institut für angewandte Pflegeforschung e.V. (dip), Köln) 

 

 

 



Pflege-Thermometer 2012 
 (© 2012 Deutsches Institut für angewandte Pflegeforschung e.V. (dip), Köln) 

 

 

 



Verantwortlichkeiten 
200.000 NI/Jahr wären durch richtige Hygiene vermeidbar! 
 

* Prof. Dr. Mielke, Leiter Abteilung für Angewandte Infektions- und Krankenhaushygiene, Referat 2009 



Aspekte zu Sets (1) 

• Seit langem üblich bestimmte Arbeitsmaterialien 
vorzurichten (keine Erfindung der Neuzeit oder der 
Industrie → keine moderne „Verkaufsstrategie“) 

• Prozessoptimierte Zusammenstellung und Reihenfolge, 
d.h. Einsparen von Zeit, Wegen, Energie und Fläche 

• Fehlervermeidung durch Standardisierung („alles was man 
braucht ist da“) und Vorarbeit mit festgelegten 
Qualitätsstandards unter kontrollierten Bedingungen 

• Dauerhafte Qualitätssicherung durch industrielle Fertigung 
und Kontrolle (Industriestandard)  

• Entlastung der ZSVA und Lagerräume (Logistik) 
• Keine Sprachprobleme beim z. B. (Aushilfs-)Personal 

 
→ „Richtige Abstimmung und Verlässlichkeit des Materials“  
 
 

 



Aspekte zu Sets (2) 

• Invidualisierte 
Zusammenstellung durch enge 
Interaktion zwischen Hersteller 
und Nutzer (Größe, D‘Mittel,…) 

• Einbindung wissenschaftlicher 
Erkenntnisse 

• Situationsbedingte 
Nachrüstmöglichkeiten müssen 
gegeben sein 

 SETS dort einsetzen, wo sie 
vorteilhaft sind 
 

 
 
 
 



Bei aller optimierten Vorarbeit…  
… hat dennoch alles seine Grenzen… 

 
 

 
 
 
 
 
 

http://2.bp.blogspot.com/_WxBln25ZAmw/TS7x3zl_C6I/AAAAAAAAAUg/hWWF61kvp-Q/s1600/images.jpeg�


Alltägliche Realität in Krankenhaus und Praxis… 



Einsicht und Disziplin kann man leider  
nicht in Sets packen… 



Vielen Dank für Ihre  
Aufmerksamkeit ! 

Dr. med. Ernst Tabori 
Ärztlicher Direktor 

Deutsches Beratungszentrum  
für Hygiene 
BZH GmbH 

 
Schnewlinstr. 10 
79098 Freiburg  

e-mail:  
tabori@bzh-freiburg.de 

 
www.bzh-freiburg.de 
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Sets??? 
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